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Das Sozialiſtengeſetz im Reichstage

II

O Berlin 19 Febr
Die heutige Sitzung des Reichstags wurde durch den geſtern

hart bedrängten Miniſter v Puttkamer mit einer längeren
Rede eröffnet Soweit dieſelbe Material für die Verlängerung
des Sozialiſtengeſtzes beibringen ſollte konnte ſie nicht anders
als ungenügend bezeichnet werden Die Anſicht des Miniſters
daß die Ausnahmemaßregel dazu beigetragen habe einer
emäßigteren Richtung innerhalb der e hPartei auf die Beine zu helfen wird wohl von keiner mit

den einſchlägigen thatſächlichen Verhältniſſen irgend bekannten
Seite getheilt werden dieſe Richtung iſt nicht durch das
Sozialiſtengeſetz ſondern trotz deſſelben emporgekommen und
gerade um ihr den völligen Erfolg zu ſichern wäre nichts
rathſamer als die Beſeitigung dieſes Geſetzes Nahezu un
verſtändlich wurde der Miniſter als er ſchnöde Ver
unglimpfungen welche das Andenken der Königin Luiſe im
Sozialdemokrat erfahren hat für ſeine Anſicht geltend

machen wollte Mit ſolchen Argumenten läßt ſich ſchließlich
alles beweiſen

Leider vermochte Herr v Puttkamer auch nicht den traurigen
Fall polizeilicher Spionage welcher geſtern das Haus in leb
hafte Aufregung verſetzt hatte fo aufzuklären wie es im Jntereſſe
des Gemeinwohls gewünſcht werden mußte Wenn er auch
zunächſt beſtritt daß der betreffende Beamte den agent
provocateur geſpielt habe und wenn er auch mit Recht forderte
daß betreffs dieſer Beſchuldigung zunächſt das Ergebniß der
anzuſtellenden Unterſuchung abzuwarten ſei ſo mußte er doch
zugeben daß ein Polizeibeamter ſich unter falſchem Namen
in einen Arbeiterverein dem gar nichts Ungeſetzliches nachzuſagen war habe aufnehmen aſſen und eine derartige Taktik

muß nothgedrungen zu politiſch wie ſittlich unhaltbaren Zu
ſtänden führen

Jn vortrefflicher Weiſe brachte der Abgeordnete Mehyer
Halle dieſen Gefichtspunkt zur Geltung Er legte dar daß es
auch ein moraliſches Haftpflichtgeſetz gebe daß ſich aus der
Handhabung des Sozialiſtengefetzes vielfach ein Spitzelthum
im ſchlimmſten Sinne des Worts entwickelt habe und daß die
Regierung unmöglich jede Verantwortlichkeit dafür ablehnen
könne Jm übrigen begründete er mit triftigen Momenten
den Standpunkt derer welche zeitweiſe das Sozialiſtengeſetz
für eine Nothwendigkeit gehalten haben welche aber nicht ge
willt ſind es durch unausgeſetzte Verlängerungen zu einer
dauernden Einrichtung des Reiches zu machen Er gab zu
daß ſich das Sozialiſtengeſetz als praktiſch wirkungslos für
die Niederhaltung der revolutionären Arbeiterpartei erwieſen
habe aber er folgerte daraus nicht daß es nun erſt recht mit
ihm zu verſuchen ſei ſondern vielmehr daß die Quelle der
Aufreizung und Erbitterung welche in ihr ſprudele möglichſt
bald verſtopft werden müſſe demgemäß werde die deutſch
freiſinnige Partei einmüthig die vorgeſchlagene Verlängerung
verwerfen

War dieſe Rede ſehr wirkſam durch die Wucht ihrer Gründe
ſo ragten unter den ſonſtigen nicht eben bemerkenswerthen
Reden des Tages die Ausführungen des Abg Windthorſt
durch das hervor was zwiſchen ihren Zeilen lag Der ultra
montane Führer begann mit der ſehr bezeichnenden Bemerkung
er wolle heute noch nicht alles ſagen was er zu ſagen habe
und beantragte darauf im Namen ſeiner ſämmtlichen Partei
genoſſen die Ueberweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion
in welcher das Centrum ſie in einer den gegenwärtigen Zeit
verhältniſſen entſprechenden Weiſe zu mildern und zu beſſern
beabfichtige Herr Windthorſt beobachtete alſo dieſelbe Taktik
wie vor zwei Jahren und wenngleich er ſich mit keinem Worte
darüber äußerte was ſeine Partei nach der wahrſcheinlichen
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Tiſchgefpräche
Wer einſam lebt empfindet ſeine Einſamkeit faſt niemals

läſtiger als wenn er ſich zutiſche ſetzt Ja ich bin über
zeugt daß mancher ſeinen Junggeſellenſtand nur deshalb auf

egeben hat weil er es nicht länger ertragen konnte beim
ſſen kein vis vis zu haben Wem ſeine Mittel es erlauben

der ſpeiſt an der Wirthstafel eines Gaſthauſes oder an dem
Tiſchchendeckdich eines Reſtaurants wie wir Deutſchen ſagen
und es iſt ergötzlich zu ſehen daß ältere unverheirathete Herren
erade die Tafelſtunde mit Vorliebe ausbeuten ſich der meiſtaeren Unterhaltung mit ihren Schickſalsgefährten hinzugeben

als wollten fie ſich gegenſeitig glauben machen daß ſie doch
auch gemüthlich und Aleichſam en famille ſpeiſen Was ein ge

rechter Ehemann und vollkommener Familienvater iſt wird
nun freilich niemals einräumen daß ſelbſt die opnlenteſte

table höte nur von weitem den Vergleich aushalte mit den
beſcheidenen Schüſſeln der Hausmannskoſt welche durch das
trauliche Beiſammenſein und die munteren Geſpräche ihre beſte
Würze erhalten Insbeſondere in den erſten Zeiten der jungen
Ehe wenn das Weibchen ſich die Mühe nicht verdrießen läßt
dein lieben Manne und Herrn ein Lieblingsgericht mit eigenen

z bereiten oder wenigſtens unker ihren Augen und
ihrer Anleitung zubereiten zu laſſen in dieſen honigſüßen
Zeiten wird ein wohlgezogener Anfängergatte der mit ErKaunen merkt daß der Weg zu ſeinem den plötzlich die
Richtung quer durch ſeinen Magen einzuſchlagen beginnt nicht
müde werden ſeiner kleinen Kochfrau der das Morgen

äuhchen noch bei Tiſche reizend ſteht zu verſichern wie vieleſſer ihm doch in dieſer Umgebung jeder v en ſchmecke als

vordem im Kronprinzen oder in Stadt mburg So
geſtaltet ſich wohl gar das Tellerwechſeln Brotſchneiden

die Poſt bezogen 2,50 monatli
1 monatlich 84 Pfgka i Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs 3

poſtanftalten angenommen 0Der Bote für das Saalthal
Zwanzigfter Jahrgang

wenn nicht gewiſſen Ablehnung ihrer Verbeſſerungsanträge
thun werde ſo iſt doch kaum ein Zweifel daran geſtattet daß
ſie ſich in dieſem Falle wie vor zwei Jahren in zwei Theile
ſpalten wird und zwar fo daß der bejahende Theil zahlreich
genug iſt um der Vorlage der Regierung eine Mehrheit zu
liefern Herr Windthorſt will augenblicklich keine Auflöſung
des Reichstags und damit iſt die Frage entſchieden

Gemäß dem ultramontanen Antrage wurde die Vorlage einer
Kommiſſion von 21 Mitgliedern überwieſen und damit ſchloß
die Generaldebatte Einen erfreulichen Eindruck wird ſie nicht
hinterlaſſen denn mehr noch die Rede des Miniſters v Putt
kamer ſelbſt als die Reden der Oppoſition beweiſen daß in
iſee wichtigen Frage nicht alles ſo ſteht wie es ſtehen
ollte

Politiſche Ueberſicht
Die Orientfrage wird gegenwärtig von allen Seiten

mit großer Lebhaftigkeit in Angriff genommen An der Spitze
der bezüglichen Tageskundgebungen marſchirt heute England
Gladſtone hat ſein Wort gehalten und im Unterhauſe ein
Programm entwickelt bezw durch Lord Roſebery im Oberhauſe
entwickeln laſſen welches den Athener Aktionsfanatikern den
letzten Reſt von Jlluſionen rauben muß Das England Glad
ſtones auf welches der Hellenismus ſeine ganze Hoffnung ſetzte
enthüllt ſich als der abgefagteſte Gegner jedes griechiſchen
Kriegsabenteuers im gegenwärtigen Augenblick und würde kein
Bedenken tragen die Griechen 4 ſelbſt zu ſchützen,e

falls ſie es darauf ankommen laſſen ſollten durch England
über ihre wahren Intereſſen belehrt zu werden Daß eine
folche Belehrung mindeſtens auf Koſten der griechiſchen
Seemacht erfolgen würde iſt ebenſo zweifellos als die Un
möglichkeit für Griechenland allein und ohne Bundesgenoſſen
den Kampf gegen die Türkei zu Lande und gegen die vereinten
Escadres der Mächte zu Waſſer aufzunehmen Mit dem Ver
dikt Mr Gladſtones beladen wird daher den Griechen koun
etwas Anderes übrig bleiben als zu reſigniren wozu ſie halb
und halb entſchloſſen ſcheinen Das übrige wird wohl die
Entwickelung der friedlichen Beziehungen zwiſchen Serbien und
Bulgarien bewirken woran in den letzten Tagen ebenfalls mit
angeſtrengtem Eifer gearbeitet worden iſt Der türkiſche Geſandte
in Belgrad hat in dieſem Sinne eindringliche Vorſtellungen
an den ſerbiſchen Miniſterpräſidenten Garaſchanin
Der Geſandte erſchien am 17 d bei dem Miniſter und ſprach
im Namen der Pforte den Wunſch nach einem möglichſt
baldigen Friedensſchluſſe aus es ſei dies um ſo leichter da
abgeſehen von der Frage wegen der Kriegskoſtenentſchädigung
keine andere Frage Schwierigkeiten biete Jm weiteren ver
langte der Geſandte Aufklärungen über die Rüſtungen und
forderte die Regierung zur Demobiliſirung auf Garaſchanin
konferirte daran telegraphifch mit dem Könige deſſen Ent
ſcheidung vorausſichtlich baldigſt erfolgen wird Garaſchanin
und der Miniſter des Jnnern hatten auch mehrere Unter

partei welche zur Beſprechung der inneren Lage aus der
Provinz eingetroffen waren Außerdem liegen bezüglich der

rientfrage heute noch die folgenden Telegramme vor

London 19 Febr Die von Roſebery und Gladſtone
geſtern im Ober bezw Unterhauſe abgegebenen Erklärungen
über die griechiſche Frage werden von den Morgenblättern
allgemein als eine hoch befriedigende Bürgſchaft für die Aufrecht
haltung des Friedens bezeichnet

Moskau 19 Febr Wie die Mosk Ztg meldet ſoll
das ruſſiſche Schiffsgeſchwader gegen den 21 Febr bei
Syra eintreffen

Konſtantinopel 19 Febr Regierungsſeitig wird bekannt
gegeben Die Gerüchte wonach die Pforte Vorbeſprechungen
eingeleitet hätte behufs einer Verſtändigung mit Griechen

zwiſchen zwei ebenſo hungrigen wie verliebten Seelen zu einem
Minneſpiel mit gemiſchten Motiven Oder ſollten etwa unfere
beiden Leutchen ſtumm wie die Fiſche nebeneinander ſitzen ihr
ſchweigendes Mahl zu verzehren Ach es plaudert ſich mit
halb kauenden Werkzeugen die ſich jetzt ihres doppelten Dienſtes
erinnern ſo ſchön von dem was er erlebt und ſie geleſen und

ſie O und er geſchrieben habe
artet nur es werden Tage kommen wo das Tiſchgeſpräch

nicht mehr einer blumenverſteckten Quelle gleicht die zwiſchen
duftigen Steinen murmelt ſondern einem braufenden Strom
der von vielen Zuflüſſen geſpeiſt in ſtarkem Fall aus der Höhe
hernieder brauſt Wir wollen nicht unbeſcheiden ſein und unſer
junges Paar im J der nächſten zehn Jahre mit derſelben
Anzahl von Kindern beſchenken vier nur ſoll Gott der die Liebe
iſt ihm gewähren der Töchter drei und einen Sohn Hat es
zunächſt ſeine Schwierigkeiten gehabt aus den Weitläufigkeiten des
Hauſes durch Läuten Rufen oder geſchwiſterliche Deputationen
die Schaar vollzählig zur feſtgeſetzten Stunde um den Eßtiſch
u verſammeln ſo tritt wohl eine kurze Pauſe der Unteret ein während das Tiſchgebet geſprochen wird es

ſoll in der That noch altfränkiſche Leute geben die ſich dieſes
ehrwürdigen Hausrathes der Urväter nicht ſchämen oder
während die Augen der Jünglinge durch eine hurtige Umſchauauf dem Tiſch und zupfende drage bei der Magd über die

kulinariſchen Ausſichten des Tages ſich zu orientiren trachten
Dann aber beginnt unaufhaltſam das Stimmen der Jnſtrumente
und die Aufführung des Konzerts Jch meine die Tiſch
geſpräche Obgleich gedeckt und r iſt wie hundertmalzuvor glaubt denn Röschen eine Abweichung von der

wohnten Art ihr Meſſer und ihre Gabel z gruppiren
merkt zu e eine Entdeckung die ihr wichtig genug erſcheint
e ſogleich der Jda b rin mitzutheilen Jda aber i
ereits in ein Zwiegeſ s mit
Gegenſtand das geſtrige W

zwieſpältiger Meimmng wo is am beſten geweſen
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Expeditionen angenommen
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tmit nun dere u Feiertage

alle d Saale Sonntag den 21 Februar 1886
land entbehren gänzlich der Begründung Die Pforte
nichts mit der griechiſchen Regierung zu verhandeln ſie
vielmehr ihre in den ſchon bekannten Cirkularnoten nieder
gelegten Erklärungen aufrecht

Die jüngſten londoner Unruhen ſind am Freitag in
beiden Häuſern des engliſchen Parlaments zur Sprache ge
kommen Jm Unterhauſe ſprach der Staatsſekretär des
Jnnern Childers ſein Bedauern über die Ruheſtörungen aus
und hob hervor die jetzt getroffenen Maßregeln würden eine
Wiederholung derartiger Vorgänge unmöglich machen Jm
übrigen ſei jetzt der Bericht der Unterſuchungskommiſſidnabzuwarten um feſtzuſtellen wen die Verantwortichteit treffe

Das Haus nahm hierauf die Adreßdebatte wieder auf
Seitens der Oppoſition wurde die Vertagung der iriſchen
Frage getadelt Der Premier Gladſtone wies dieſen Tadel
zurück und erklärte die iriſche Frage werde ſorgfältig geprüftdie Regierung beſchäftige ſich eingehend mit dieſer ſchwierigen

Aufgabe und ſei entſchloſſen ſie ſo ſchnell wie möglich zu löſen
Das Haus verwarf mit 234 gegen 104 Stimmen das von
der Regierung bekämpfte Amendement zugunſten der Suspen
dirung der Exmiſſion von Kleinbauern in Schottland Hierauf
wurde die Adreſſe ohne beſondere Abſtimmung angenommen
Anläßlich des gut den Bericht über die Adreſſe an
zunehmen betonte accarthy bezüglich Jrlands ſei es
abſolut nothwendig die Home Rule Frage vor jeder
anderen Frage zu löſen Der Abdreßbericht wurde ſodann
genehmigt Schließlich wurde die Bill unabhängigen

rauen das Wahlrecht zu gewähren in zweiter
eſung ohne Abſtimmung angenommen Jm Ober

haufe fand eine lebhafte Debatte über die jüngſten londoner
Straßenunruhen ſtatt Der Staatsſekretär des Aus
wärtigen Roſebery in Beantwortung einer Anfrage
Salisburh s bezüglich griechiſchen Frage Erklärungen
ab die denjenigen Gladſtone s im Unterhauſe entſprachen

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus ertheilte am
Freitag der Generalakte der Berliner Konferenz
vom vorigen Jahre ſeine Zuſtimmung Vom Abg Sueß war
bemängelt worden daß in der Akte ein Verbot der Brannt
weineinfuhr nicht enthalten ſei der Abg Neuwirth ſprach ſich
gegen die Zulaſſung der Kongolooſe aus und kündigte einen
Antrag an wonach su porteur lautende Prämienpapiere nurgufgrund eines Geſetzes ſollen werden töinen
Die Berathung der Vorlage betreffend die Verſtaatlichung
der Prag Duxer und der Dux Bodenbacher Bahn
wurde zu Ende geführt Der Handelsminiſter wies im Laufe
der Debatte die ſeit drei Tagen gegen ihn erhobenen Be
ſchuldigungen auf das Beſtimmteſte zurück und forderte die
Linke auf Anklage aufgrund des Miniſterialverantwortlichkeits
geſetzes gegen ihn zu erheben falls man auf den ihm gemachten
Beſchuldigungen beharre Der Antrag Kronawetters auf Ueber
gang zur Tagesordnung wurde abgelehnt das Eingehen J
die Spezialdebatte wurde in namentlicher Abſtimmung mit 1
gegen 135 Stimmen beſchloſſen

Die Jnitiativkommiſſion der franzöſiſchen Deputirten
kammer berieth am Freitag unter Zuziehung der Miniſter
den auf Ausweiſung der Prinzen d Antrag und
hat denſelben entſprechend den von den Miniſtern dargelegten
Anſichten mit 10 gegen 7 Stimmen abgelehnt Mit 11 gegen
6 Stimmen wurde hierauf ein Antrag Rivets angenommen
welcher dem Miniſterium das Recht zur Ausweiſung der Prinzen
verleiht falls die Umtriebe der Prinzen die Sicherheit des
Staates gefährden ſollten Bei den athungen wies der
Miniſterpräſident Fre cinet nach et der Antrag auf Aus
weiſung der Prinzen inopportun ſei die tungen von der
Exiſtenz eines Komplottes entbehrten jeder W Was
die Verlegung der KavallerieRegimenter von Tours anbelange
ſo ſei dieſelbe durch unangemeſſenes Verhalten von Angehörigen

auf dem langen Graben oder auf der kurzen Wieſe und ſchonfliegen kleine Anzüglichkeiten mißbrauchter e haſten

wie unſere Jugend ſie liebt über den Tiſch ein olym
piſcher Blick des vorſitzenden svaters macht für diesmal
noch dem Streit ein Ende Mittlerweile aber hat auch klein
Lieschen das Wort ergriffen und erzählt friſch darauf los
unbekümmert ob jemand ihr zuhöre welche Abenteuer ihr in
der Vormittagsſchule zugeſtoßen ſeien eiſt ſind es Erleb
niſſe harmloſer Art Fräulein hat einen ihr
gemacht eine kleine Freundin hat ihr mit dem Taſchentuch
ausgeholfen im Diktat hat ſie unerwartet viel rothe Tinte
vorgefunden

Aber was müſſen das für unpädagogiſche Eltern ſein höre
ich fragen die ihren Kindern eine ſo ins W
tariſche Redefreiheit über Tiſch geſtatten lieber Gott
man ſieht ſeine Kinder kaum den Tag über man hat ſeine
helle Freude an dieſem Neunmalklug und Allzeitfertig wennman es einmal eine ſee Stunde frei entfalten ſieht und

hört Uebrigens iſt für alle Fälle die parlamentariſche Haus
ordnung vorhanden deren Zefugniſſe viel weiter reichen als
die des Reichstagspräſidenten t Väter und re
Mütter werden es ſich nicht nehmen laſſen den Tiſchgeſpr
ihrer Kinder das rechte Fahrwaſſer anzuweiſen und dieſe aus
gezeichnete e u benutzen freundlich mit ihnen zu
verkehren ihre Aufmerkſamkeit zu ſammeln ſie ſcherzend zu
W gen und was dergleichen freie Künſte des Tiſchkreiſes
mehr ſind

Mit Schrecken ſehe ich daß der Platz auf dem dieſelben
ſo tummeln ſollten zu Ende iſt Und es t doch noch

o viel zu ſagen von Luthers Tiſchreden und dem Nutzen des
Lachens für die Verdauung von verpönten Thematen und

durch t Luft fliegenden Engeln nun vielleicht ein
mal
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dieſer Negimenter hervorgerufen indem dieſelben ſich geweigert
hätten den Präfekten zu grüßen Die jüngſt ſtaktgehabten
Wahlen bewieſen wie leicht das Land die Anhöhe von der es
bei den Wahlen zum 4 Okt v J herabgeſtiegen ſei wieder
erklommen habe Die Kammer dürfe volles Vertranen haben
r d ngrertie der Regiernug und zu der Lebensfähigkeit der

epu
Nach langem Schweigen läßt ſich der Telegraph auch wieder

einmal aus Kairo vernehmen indem er meldet Mukhtar
Paſcha unterbreitete dem Khedive und Drummond Wolff ein
Memorandum in welchem er ſich entſchieden für die
Wiederbeſetzung von Dongola als ſtrategiſche Nothwendigkeit
ausſpricht und ſagt Dougola ſei die einzige wirkſame
Schranke zwiſchen Egypten und den r n Araber
ſtämmen die egyptiſche Armee müſſe eine Organiſation haben
die derjenigen der türkiſchen anglog ſei der Poſten eines
Serdas müſſe beſeitigt und eine muſelmänniſche Militär
verwaltung eingerichtet werden Die egyptiſche Armee müſſe
aus 18 Bataillonen mit eingeborenen Offizieren beſtehen

In mehreren Städten des Königreichs Portugal
namentlich in Oporto und Braga fanden Verſammlungen
ſtatt die ſich gegen die Octroiſtenern ausſprachen

Der Fürſt von Montenegro iſt auf ſeiner Rundreiſe
am Freitag früh in Wien eingetroffen Srboski Kist
meldet aus Petersburg daß bei dem Gaſtmahl welches Giers
zu Ehren des Fürſten von Montenegro gab auf dieſen als
den künftigen König des Balkans toaſtirt wurde 7

Das ruſſiſche Geſetzblatt macht bekannt daß die
zwiſchen Rußland und Frankreich und Rußland umd
Belgien an Konventivnen betreffend den Schutz
des literariſchen und künſtleriſchen Eigenthüms
um 14 Juli 1886 und bezw 14 Jan 1887 von ſeiten
ußlands gekündigt worden ſind

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
London 19 Febr Die Times erfährt die Herzogin

von Roxbourghe habe den ihr von der Königin augetragenen
Poſten als Oberhofmeiſterin abgelehnt weil ihr Gemahl außer
ſtande ſei die iriſche Politik Gladſtone s zu unterſtützen

Dentſches Reich
Berlin 19 Febr Auf dem geſtrigen Hofballe verweilte

der Kaiſer bis gegen 12 Uhr während die Kaiſerin ſich kurze
Zeit vorher zurückgezogen hatte Heiſte vormittag empfing
Se Maj nach Entgegennahme der regelmäßigen Vorträge den
Oberſt Kämmerer Grafen Otto zu Stolberg Wernigero de

Die Kaiſerin empfing geſtern u a die Gemahlin des hieſigen
großbritanniſchen Botſchafters Malet Der Großherzog
von Heſſen wird morgen mit der Prinzeſſin Tochter aus
Darmitadt hier eintreffen gedenkt bis zum Abend in Berlin zu
verbleiben und alsdann nach Petersburg weiter zu reiſen Der
Fürſt von Montenegro hat mit ſeiner Begleitung geſtern
abend Berlin wieder verlaſſen und ſich vom Anhaltiſchen Bahn
hofe aus zunächſt nach Wien begeben Kurz vor ſeiner Abreiſe
hatte der Fürſt Reichskanzler demſelben im Kaiſerhvf noch
einen etwa balbfſtündigen Gegenbeſuch abgeſtattet

Berlin 19 Febr Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die zweite Berathung des Etats fortgeſetzt und die Ein
nahmen des Etats der Eiſenbahnverwaltung erledigt Morgen
ſoll die Budgetberathung weitergeführt werden

Berlin 19 Febr Jn der geſtrigen Sitzung der Kolonial
eſetzgebungs kommiſſion des Reichstages erklärte der
degierungskommiſfar Geh Rath Gutbrod daß der Antrag des

Freiherrn von Buol für die verbündeten Regierungen unannehmbar
ſei Die Anträge der Abgg Dr MeyerJena und Dr Hänel be
fänden ſich dagegen auf dem Boden des Regierungsentwurfs und
böten eine Grundlage für die Verſtändigung Der Antrag Hänel
habe jedoch inſofern Bedenken als er für jede Abänderung des
Konſulargerichtsgeſetzes wieder die Beſchreitung des Geſetzweges
fordere Dieſe Bedenken beſtänden nicht gegenüber dem Antrage
Meyer der in der Form zwar von der Regierungsvorlage ab
weiche ihr in der Sache aber ziemlich nahe komme Um den
Wünſchen des Abg Hänel gerecht zu werden gebe er zur Er
wägung dem Kaiſer zwar die Befugniß das Conſulargerichts
barkeitsgeſetz abzuändern zuzugeſtehen die Beſtimmungen des
Geſetzes welche einer ſolchen Abänderung unterliegen aber
ſpezieller zu fixiren Auf eine Anfrage des Abg von Strombeck
erkäuterten die Abgg Dr Häuel und Dr Meyer Jena den Aus
druck Schutzgewalt als den Jnbegriff der in den Schutzgebieten
beſtehenden Hoheitsrechte einſchließlich des Geſetzgebungsrechtes
ſoweit nicht beſondere Beſchränkungen gezogen find Gegenüberden Ausführungen des Regierungs kommiſſars äutzerten ſich die

Abg Dr Meyer und Dr Hänel im weſentlichen entgegenkommend
wenn ſie auch noch in einzelnen Punkten Bedenken hatten dagegen
war der Abg Rintelen mit denſelben nicht einverſtanden Abg
Dr Bamberger beantragte zur näheren Formnlirung der Vorſchläge
eine Subkommiſſion einzuſetzen Jn dieſelbe wurden gewählt die
Abgg Freih v Buol Dr Häuel von Grävenitz und Dr Meyer Jeng

Wie die Poſt erfährt ſteht eine Berufung des
preußiſchen Staatsraths demnächſt bevor

Die Eiſenbahnvorlage welche dem Abgeordnetenhauſe
zugegangen iſt geht dahin die Staatsregiernng zu ermächtigen

zur Herſtellung von Eiſenbahnen und der durch dieſelbe
bedingten Vermehrung des Fuhrparks der Staats
bahnen und zwar werden verlangt zum Bau einer größeren
Anzahl von Eiſenbahnlinien 41,796,000 zur Beſchaffung
von Betriebsmitteln 9,111,000 als Beihilfen zum Bau
mehrerer von Geſellſchaften oder Kommunen auszuführenden
Sekundärbahnen 550,000 zur Anlage zweiter Gleiſe auf
mehreren Linien in den weſtlichen Provinzen 1,235,000
zu verſchiedenen Bauausführungen 3,050,000 M Die ganze
durch die Vorlage verlangte Summen beläuft ſich mithin auf
57,742,600 M Aus den vorhandenen Beſtänden werden
3,635,244 M gedeckt der Reſt ſoll durch eine Anlethe auf
gebracht werden Die unſere Provinz beſonders intereſſirenden
Einzelheiten der Vorlage theilen wir an anderer Stelle mit

Wir haben bereits geſtern mitgetheilt daß der Abgeordnete
Windthorſt beabſichtet zu dem Sozialiſten gefetze um
faffende Abänderungsanträge und wir bezeichneten
auch ſchon einige Punkte als Verlängerung des Geſetzes auf
nur 2 Jahre und Beſchränkung des kleinen Belagerungs
zuſtandes auf die Stadt Berlin mit Umgebung Wie aus
dem in der Germ mitgetheilten Wortiaut des Windt
horſt ſchen Antrages zu erſehen erſtreckt ſich derſelbe auch noch
auf einige andere wichtige Punkte So wird die Streichung
des zweiten Paſſus von S 9 des Sozialiſtengeſetzes verlangt d
welcher lantet

Verſammlimgen von denen durch Thatſachen die Annahme
geren iſt daß ſie zur Förderung der im erſten Abſatze

zeichneten Veſtrehnngen beſtimmt ſind ſind zu verbieten

Ferner wird verlangt daß das fernere Erſcheinen einer

prinzipiell Bremen und H

einzelnen Nummer derſelben voransgegangen iſt auch ſoll die
Beſchwerde gegen ein ſolches Verbot aufſchiebende Wirkunghaben Die ſogen Reichskommiſſion welche die auf Grund
des Sozialiſtengeſetzes erhobenen Beſchwerden zu behandeln hat
und welche bisher ans 4 Mitgliedern des Bundesraths und
5 Mitgliedern höchſter deutſcher Gerichtshöfe zuſammengeſetzt
war ſoll künftig einfach aus 9 Mitgliedern des Bundesraths
gebildet werden Es ergiebt ſich hieraus daß durch die
Annahme der Windthorſt ſchen Anträge dem gegenwärtigen
Sozialiſtengeſetze einige unnöthige Härten genommen und der
polizeilichen Willkür einige Schranken gezogen würden

Der Moniteur de Rome beſpricht in einem Leit
artikel die erſten drei Paragraphen des kirchenpolitiſchen
Geſetzes und konſtatirt freudig daß die preußiſche Regierung
zum erſten mal einen ſo wichtigen Geſetzentwurf der zugleich
ein erſter Schritt zur fundamentalen und organiſchen Reviſion
der Maigeſetze ſei dem Vatikan vorgelegt habe Ein endgiltiges
Urtheil laſſe ſich vor den parlamentariſchen Kämpfen nicht
fällen in dieſen müſſe betreffs des Theiles des Geſetzes der
über den geiſtlichen Unterricht handele genau präziſirt werden
was unter Staatsaufſicht in Artikel 2 und 3 zu verſtehen ſei
welche kirchlichen Seminare mit denen gemeint ſeien die Artikel 2
für paritätiſch mit den Univerſitäten erklärt ob vor allem da
vierjährige Seminare wiederhergeſtellt werden ſollen wo eine
katholiſch theologiſche Fakultät nicht exiſtirt ob endlich wo eine
ſolche exiſtirt der Kirche Garantien für Beſchaffenheit der
Profeſſoren gegeben werden Wenn vieſe Zweifel gelöſt ſeien
datin könne das Geſetz als theilweiſe und erträgliche Ordnung
der Fundamentakfrage der kirchlichen Unterrichtsanſtalten be
trachtet werden Demnach ſcheint die Kurie an der neuen
Vorlage mehr Wohlgefallen zu finden als das Centrum daran
zu finden vorgiebt

bereits ein zweimaliges ſtatt bisher v Verbok einer

Gegen das Branntweinmonopol haben im Bundesrath
amburg dafür unter Vorbehalt

ihrer Reſervatrechte die ſüddeutſchen Staaten geſtimmt

3233 Petitionen gegen das Branntweinmonopol
ſind vom 28 Jan bis 16 Febr beim Reichstag eingelaufen
von denen nicht weniger als 2066 auf die kurze Zeit vom
8 bis 16 Febr entfallen Indeſſen ſei suum ecuiqne
auch nicht verſchwiegen daß wieder eine Petition für das
Monopol dem Reichstage zugegangen iſt Das iſt nun ſchon
die zweite dieſer Art

München 19 Febr Kammer der AbgeordnetenBei Berathung von Eiſenbahn Petitionen erklärte der Miniſter
von Crailsheim bezüglich der Eiſenbahn JoffaBrücke tau er ſtehe
dieſer ſo nothwendigen Bahn durchaus wohlwollend gegenüber
es ſeien aber noch mehrere Vorbedingungen zu erfüllen wie z B
die Abtretung von Grund und Boden auf preußiſchem Gebiete
und die Ermöglichung des Anſchluſſes in Joſſa er rechne dabei
indeß anf das ſtets bethätigte Entgegenkommen des preußiſchen
Arbeitsminiſteriums

Dresden 19 Febr Die Finanzdeputation der zweiten
Kammer empfiehlt im Einvernehmen mit der Regierung den
Ankauf der Gaſchwitz Meuſelwitzer Bahn wenn auf Grund der
neuen Regierungsofferte die 733,200 M weniger beträgt als
das frühere Gebot bis 1 Juni er ein Abkommen erzielt wird
andernfalls ſofort mit dem Vau einer Bahn von Menſelwitz nach
Kieritzſch zu beginnen

Straßzbüurg 18 Febr Der Landesausſchuß hat die
kommiſſariſche Berathung der drei Regierungsvorlagen über
Hypothekar Reform und Einführung des Grundbuches abgelehnt
und die zweite Berathung im Plenum beſchloſſen Hiermit iſt
die Verwerfung der Vorlagen beſiegelt

Halle den 20 Februar
Meteorologiſche Station

19 Febr 10 U ads 20 Febr 6 U m
Barometer Millimeter 757,8 758 1Thermometer Celſius 09 30Relative Feuchtigkeit 90 94Wind NO1 NO 16 U früh Thanupunkt n d K H 3,2

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
19 Febr 8 U morgens Das barometriſche Maximum Latte an Höhe noch

zugenommen in Nordweſten war das Barom gefallen Jn Mittelenropa war
eine Aendernng der Wetterlage nicht eingetreten im öſtl Theile war die
Temperatur noch geſunken Haparanda 781 10 Süd leicht bedeckt Moskau
786 22 ſtill woltenlos Hamburg 763 3 Hſt ſtill Nebel Wien 766 2
ſtill Schnee Karlsruhe 764 0 Oſt leicht bedeckt Am 17 Febr 7 Uhr früh
Pola 761 4 ſtill bedeckt Rom 760 8 Nordoſt ſtill halb bedeckt Malta 759

13 Seüdoſt leicht Nebel Konſtant 764 4 Nordweſt ſchwach bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 20 Febr Noch immer lagert über Südweſt

frankreich ein Gebiet relativ niedrigen Luftdrucks ſodaß auch
die Ausſicht anf wenig veränderte oder unweſentlich ſteigende
Temperatur bei trocknem und ruhigem Wetter noch forlbeſteht

Reval 19 Febr Die hieſige Rhede und die Rhede
da e lttzchpöxt ſind mit Eis bedeckt die Schiffahrt iſt
geſchloſſen

m

Probinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

Dem im Abgeordnetenhauſe eingegangenen Geſetzentwurfe
betr die Erweiterung und Vervollſtändigung des
Staatseiſenbahnnetzes c entnehmen wir in Ergänzung
unſeres geſtrigen Privattelegramms über die unſere Provinz be
rührenden Linien noch folgendes

Die Staatsregierung wird ermächtigt J Zum Bau einer
Eiſenbahn

von Teutſchenthal nach Salzmünde die Summe
400,000 Mark

von Schönebeck nach Blumenberg die Summe
1,308,000 Mark

von Oebisfelde nach Salzwedel die
e krſch H Gifh vievon raunſchweig na ifhorn die Summe2,320,000 Mark

von Wulften nach Duderſtadt die Summe von 1,567,000
Mark und von Duderſtadt nach Leinefelde die Summe von
1,433,000 Mark

von Fulda nach Tann die Summe von 3,250,000 Mark
Hierzu treten die zur Beſchaffung von Betriebsmitteln entfallen

r h itt dem wurfII zur Betheiligung an dem Ban einer normalſpurigenEiſen ahn von Th dar Kach u e durch Gewährung
einer et nicht r aren Beihilfe an die Werra
Eiſenbahn Geſellſchaft die Summe von 150,000 Mark

III zu nachſtehenden Bauausfübrungen

von

von

Summe von

von

für die Erweikerung des Bahnhofes Erfurt die Summe
von 2,350,000 Mark
zu verwenden

Mit der Ausführung der unter Nr I auigrfüwrten Bahnen iſt
erſt dann vorzugehen wenn die Bedingungen bezügl unentgelt
licher und laſtenfreier Hergabe des Grund und Bodens erfüllt ſind

Außerdem iſt für mehrere der benannten Bahnen von den Jnu
tereſſenten zu den Baukoſten ein unverzinslicher v rückzahl
barer Zuſchuß zu leiſten Teutſchenthal Salzmünde 100,000 Mark
Schönebeck Blumenberg 112 000 Mark

Jn der Begründung heißt es u a zu Linie Nr 12 Teutſchen
thal Salzmündehß

Bei den günſtigen Entwickelungsbedingungen des anf dieſer
Linie zu erwartenden Verkehrs iſt Hoffnung vorhanden daß die
Betriebsüberſchüſſe ſchon alsbald eine der vollen Verzinfung
des ſtaatsſeitig aufzuwendenden Baukapitals gleichkommende
Rente liefern werden

K Magdeburg 18 Febr Die Enthüllung des neuſtädter
Kriegerdenkmals wird am 21 März ſtattfinden Da dieſe
öffentliche Feier die letzte ſein wird welche Neuſtadt als ſelbſt
ſtändiger Ort begeht ſo werden ſeitens des Feſtausſchuſſes ſchon
jetzt umfaſſende Vorbereitungen getroffen Die Behörden die

e die hieſigen Geſangvereine c betheiligen ſich ar
d Das Denkmal erhält ſeine Aufſtellung vor dem Portal

er Kirche
S Kelbra 19 Febr Das Aus dem Leſerkreiſe der SaaleZtg

kürzlich in derſelben veröffentlichte Gedicht Vom Kyffhäuſer
über die hier ſtattfindenden chriſtlichen Theeabende hat hier
viel Staub aufgewirbelt Es ſtehen ſich zwei Parteien gegenüber
die eine ſucht es zu verbreiten während die andere es tief ver
urtheilt Hr Oberprediger Büttner betete ſogar in der Kirche
für die verlorene Seele welche das Gedicht verfaßt hat Jn der
Kelbraer Zeitung iſt geſtern eine Zuſchrift erſchienen in welcher
dem Hrn Ortsgeiſtlichen Oberpfarrer Büttner im Einverſtändniß
mit den gleichgeſinnken Mitgliedern unſerer chriſtlichen Geineinde
ſür den in jenen chriſtlichen Abendunterhaltungen bereiteten geiſtlichen Genuß gedankt wird Dem Aukör des in der SaaleZtg
erſchienenen Gedichtes den man in Jhrem hieſigen Korreſpondenten
vermuthet Mit Unrecht Die Red wird zu bedenken gegeben
daß er ſein giftiges Geſchoß nicht gegen einen Diener Gottes
ſondern gegen ſeinen Gott und Heiland gerichtet hat Die ſo
ſchönen und ſegensreichen Abendunterhaltungen bezw Theeabende
wolle der Herr wie bisher geſchehen auch fernerhin an den
Herzen der Theilnehmer ſegnen Wir haben die Verbffentlichung
der Kelbraer Ztg dem außerhalb Kelbra s wohnenden Verfaſſer
der Verſe zur Kenntnißnahme mitgetheilt Die Red

HAlsleben 19 Febr Der Peſtalozziverein Bebitz ent
wickelt trotz ſeines erſt kurzen Beſtehens eine rührige Thätigkeit
Muſikaliſch tüchtige Mitglieder veranſtalten alljährlich mehrere
ſtets ſtark beſuchte Konzerte wie ein ſolches auch am 21 d
wieder in Lebendorf in Ausſicht ſteht Herr Kantor Berger
DorfAlsleben hat anläßlich ſeines Jubiläums dem Verein eine
anſehnliche Summe überwiefen womit eine Bergerſtiftung be
gründet worden iſt

Staſ furt 19 Febr Jm Braunkohlenſchacht zu Börnicke
wurde der Bergmann L durch niedergehendes Gebirge ver
ſchüttet und erlag nach einigen Stunden den erlittenen Ver
letzungen Der Mann hat eine zahlreiche Familie

t Aſchersleben 18 Febr Jn den Promenadenanlagen der
hieſigen Alten Burg wurde geſtern die Leiche einer fremden
Nannsperſon Es wurde feſtgeſtellt daß ein mittels

Revolvers aufgeführter Selbſtmord vorliegt Wie verlautet war
der Fremde bisher Reiſender einer magdeburger Firma jetzt aber
ohne Stellung Jnfolge der in hieſiger Gegend vielfach ver
übten ſchweren Diebſtähle und der häufig aufgetretenen
Schadenfeuner ſollen ſeit einigen Tagen Kriminalbeamte aus
Magdeburg in unſerer Stadt Aufenthalt genommen haben Die
Provinzial FeuerSozietät ſichert demjenigen eine Belohnung
von 1000 M zu welcher den Anſtifter des am 12 v M im
Gehöft des Oekonomen Awge hier oder eines der verſchiedenen
in den Jahren 1884 und 1885 hier ſtattgehabten Brände
zur Anzeige bringt

Gatersleben 18 Febr Jn Sachen des in der Nacht
zum 26 v M beim Oberamtmann Heine Hedersleben aus
geführten großen Gelddiebſtahls fahndet die Polizei jetzt auf
vier junge Lente anſcheinend dem Kaufmannsſtande angehörend
welche ſich in Halberſtadt durch flottes Geldausgeben verdächtig
machten Dieſelben waren einige Tage vor dem Diebſtahl an
geblich in Geſchäften dort anweſend Dieſelben traten auch hier
in verdächtiger Weiſe auf

V Brehna 19 Febr Dieſer Tage kam zu dem Kfm B hier
ein fremder junger Mann verlangte Cigarren und gab ein
2 Markſtück in Zahlung das B ſofort als ein Falſchſtück er
kannte Als der Fremde ſah daß der beabſichtigte Betrug miß
lungen war ergriff er eiligſt die Flucht und bisher iſt es nicht
gelungen ihn wieder ausfindig zu machen

Vor der Strafkammer des kal Landgerichts Naumburg
ſtand am 17 d Termin an in der Beleidigungsklage des Paſtors
Bethge in Cröſſuln gegen die Mitteldeutſche Zeitung
in Weißenfels Der Klage lag wie ſ Z von uns mitgetheilt
eine Meldung zu Grunde welche beſagte daß der Kläger gegen
einen Selbſtmörder in intoleranter und unchriſtlicher Weiſe ver
fahren ſei Das Urtheil lautete dahin daß der Gärtnereibeſitzer
Loof in Teuchern als Einſender des fraglichen Artikels mit
300 Mk der verantwortliche Redacteur Holderer mit 200 Mk

den Sel bſtmord Artikel mit t Abänderungen für aufnahme
fähig erklärte mit 150 Mk Geldſtrafe zu beſtrafen ſei

Der Kreisbauinſpektor Linker zu Züllichan iſt in gleicher
Amtseigenſchaft nach Mühlhauſen i Thür verſetzt

K Deſſau 18 Febr Das Schwurgericht verhandelte am
Mittwoch gegen den 26 Jahre alten Sattler Gottlieb Böhnſtedt
aus Rieder und gegen deſſen 36 Jahre alten Bruder den Schäfer

inrich Böhnſtedt aus Rieder wegen ſchwerer Körperver
tzung mit tödtlichem Ausgange Auf dem Aſſervatentiſche lag

u a als Ueberführungsſtück der Schädel der gemißhandelten
Perſon Die Angeklagten werden beſchuldigt am Morgen des12 Okt v J c der Straße in Rieder vörſätzlich die Ehefrau
des Arbeiters Koch sen daſelbſt gemeinſchaftlich mittels eines
e Ueberfalls und mittels gefährlicher Werkzeuge körper
ich gemißhandelt zu haben ſodaß der Tod der Gemißhandelten

herbeigeführt iſt Die Angeklagten haben wie der Beweisauf
nahme zu entnehmen der am Morgen des 12 Okt vom Schützen
et bei Rieder pag Hauſe zurückkehrende Frau mit deren
ann und Söhnen ſie vorher auf dem Schützenplatze Streit

ehabt aufgelauert und zwar Heinrich B mit einem ſtarken
chſenziemer und Gottlieb B mit einem etwa fingerſtarken

eiſernen Jnſtrumente bewaffnet Gottlieb B hat der in der
Nähe ihrer Wohnung angeköommenen Frau ſofort mit dem Jn
e einen heftigen Schlag auf den nür mit einem Tuche be
eckten Kopf verſetzt ſodaß ſie ſofort in die Kniee geſunken
ährend dann Heinrich B Arm und Schulter der Frau mit

einem Stocke bearbeitete Am 19 Okt verſtarb die Mißhandelte
Dem Wahrſpruche der Geſchworenen gemäß wurden die An
geklagten in Gemäßheit der Anklage wegen Verbrechens gegen
die S 223 2234 226 und 47 Str Geſ B verurtheilt und zwar
Gottlieb B zu einer 3 ter von 6 d und 6 Jagren
Ehrverluſt und Heinrich B zu 4 Jahren Zuchthaus und 4 JahrenEhrveriuſt

x Deſſau 19 Febr Das Herzogliche Hoftheater welcheder Landestrauer wegen geſchloſſen iſt ws am 1 März die
Vorſtellungen wieder aunfnehmen Jn den Kirchengebeten
iſt infolge höherer Anordnung eine Fürbitte für den Erbprinzen

periodiſchen Druckſchrift nur dann verboten werden darf wenn
für den Ausban der Bahnſtrecke VienenburgGoslar

Grauhof die Summe von 440,000 Mark
Friedrich von Anhalt zweiten Sohn des Herzogs enthaltenVor einigen Tagen iſt ein aufeſebenet jüdiſcher Bürger

und der Rechtsanwalt Braun der um juriſtiſchen Rath befragt
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in Ballenſtedt zum Chriſtenthum übergetreken Die Taufe
e in Leipzig vollzogenwer 18 Febr Am 12 d wurde der eand theol

Hunke aus Düſſſeldorf obwohl er noch keine Schule gehalten
hat zum hieſigen chuldirektor gewählt Wie wir ver
ne men iſt beſchloſſen worden ihm einen Gehalt von 2100 M
und dem der ihn einrichtet 300 M zu gewähren

tand des Verſchönerungsvereins zu Jlmenau bears denen am 16 d n beſonderen Sitzung an
jäßlich der Feier des 60 Geburtstages Viktor v Scheffels
der zu dem lieblichen Badeſtädtchen ſeit Jahren in freundlichen
Beziehungen ſteht einem vom Verein geſchaffenen jüngſt bereits
mit einem Schubhhauſe einer Brunnenanlage und Ruhebänken

ehenen Platze an der Straße nach dem Gabelbach den Namen
Scheffelplatz zu verleihen Nach der Sitzung gelangte ein

hezügliches Schreiben an den Gefeierten zur Abſendung das nach
dem Jlmenauer Nachrichtsblatt Die Henne mit den Wunſche
ſchließt daß der Gefeierte dem Verein bald die hochwillkommene
Gelegenheit bieten werde ihn ſelbſt auf den neugeſchaffenen

Scheffelplatz und weiter bis zur wohlbekannten fichtenbekränzten
Hergeshöhe zu geleiten Der Platz wird demnächſt eine be
zügliche Gedenktafel erhalten

Zu dem kürzlich in Weimar en Generalappell
der früheren Kombattanten der 1 Comp 94 Jnf Regts hatte
die Frau Großherzogin 70 Flaſchen Champagner geſpendet

Der Kratzenfabrikant J D Seelemann sen in Neu
ſtadt a O iſt zum Kommerzienrath ernannt

Vermiſchtes

Seh Siebente Partie des Wettkampfs Steinitz
Zukertort Geſpielt zu St Louis am 7 Febr 1886 Wir
entnehmen den Text dieſer Partie nebſt Annterkungen aus der
New Yorker Staatszeitung welche die Züge in trefflicher Weiſe
gloſfirt Die fechſte Partie reproduziren wir im Sonntagsblatt

Abgelehntes Damengambit
Zukertort Steinttz Zukertort Steinitz
1 d42 449 47 45 19 De2 d2 Das a2 c204 e7 e6 29 Le Se73 Sb l e3 Sg8 6 21 g2 4 So d44 e2 es e7 22 8t3 d e5 Sgl f3 8b8 23 Sc3 d5 T6 a2 43 45 04 24 Dd2 e 447 Lfl c4 c5 44 25 Td4 816 458 es 44 Lf8 e7 26 T di 45 Tä8 459 0 0 27 LDa2 d45 Das e210 Lel e3 Leſs d 28 h2 h hb7 h11 Ddt 43 i 29 Laß De2 312 Tal el Dd4s8 a5 30 Del eg Df3 di13 Lo4 a27 Tf3 48 31 Kgl hge Les e14 Tfl el L47 32 Le Lg7 es15 La2 b 7788 33 f2 Les16 Das es s 34 Des 14 Ddihi17 Tel di Lf8 35 Kh2 g3 Dhl gt18 Lhi a2 Sc6 e7 10 Weiß giebt die Partie auf

Mit dieſer Eröffunng gewann Zukertort zwei ſeiner ſchönſten Partien eine
gegen Simon Winawer im Londoner Jnternationalen Turnter von 1883 und
eine andere gegen S Roſenthal im Wiener Jnternationalen Turnier von 1882
walled ten iſt die gewöhnliche und weitaus beſſere Art das Damen Gambit

adzulehnen
Herr Zukertort liebt es die ſtrengen Geſetze der Schachtheorie unbefolgt zu

laſſen er erlaubt ſeinem Geguer den Damenbäuern zu iſoliren und es iſt alſo
en t er Stunde ein kleiner Stellungsvorthetl zu Gunſten von Schwarz

zu konſtatiren
Hier kounte Zukertort durch den Vorſtoß des Damenbanern ſich deſſelben

entledigen Wäre dies erfolgt ſo konnte Schwarz die Diagonale des weißen
Laufers freibekommen wenn er mit ſeinem Königsbauern den Damenbauer von
Weiß nahm und hätte ſich weiter durch den Abtauſch ſeines Springers für
den adverſen Springer oder Läufer die Linie zur Aktion der Türme freimachen
können Aus dieſen Gründen nahm Herr Zukertort wahrſcheintich von der an
gegebenen Sptelweiſe Abſtand

Es iſt eine der Hauptregein der Schachtaktik auf dieſe Weiſe nachdem der
Bauer zwei oder mehrere Felder vorgeſchritten iſt die hierdurch euntſtehende
halb oder ganz offene Linie mit der ſchweren Artillerie den Türmen
zu Ftreicher da durch ſolche hohle Gaſſen der Sieg oder die Niederlage kommen
muß 3

Da die Dame nicht direkt auf die Königsſeite zum Angriff kommen kann
ſo wählt ſie dieſen Umweg In dieſer Poſition ſteht dieſelbe wie ein Schlachteu
lenker der von einer günſtig gelegenen Erhöhung aus die feindliche Kampf
ordnung überſchaut

Weiß will mit dieſem Rückzug die Königsſtellung des Schwarzen durch
La2 bt bedrohen da wie man ſieht das Mattfeld h7 nur durch den Spriuger
kö gedeckt iſt welcher alſo in ſeiner Stellung zu verbleiben hätte

Hiermit leitet Steinitz einen Angriff auf deu gegneriſchen iſolirten Damen
bauern ein und centrirt nun der ganze ſich entſpinnende äußerſt intereſſante
Kampf um dieſen vereinzelten Bauern

Dieſer Zug entblößt gewöhnlich die Rochadeſlellung um ein Weniges jedoch
wird dieſer Nachtheil durch die Poſtirung des ſchwarzen Läufers auf dem frei
gewordenen Felde wieder neutraliſirt
t t Der Springer kommt nun auf der Königsſeite zu erſprießlicher Thätig

ei

Dies iſt ein ſehr riskanter Zug von ſeiten Zukertort s der einem ſo ge
wiegten Gegner gegenüber beſſer ünkerblieben wäre

Dieſes ſchöne Opfer war von Steinitz jedenfalls als eventuelle Antwort
auf das Vorſchieben des Bauern vorgeſehen worden und gewinnt Schwarz nun
entweder einen Bauern oder eine ungemein ſtarke Poſition

Hiermit gewinnt Schwarz ſeiſe Figur wieder und ſichert ſich die beſſere
Stellung für das Endſpiel

Jedenfalls der beſte Zug den Weiß zur Vertheidigung wählen konnte doch
läßt auch dieſer vieles zu wünſchen übrig

Durch den Abtanſch aller dieſer Fignren und durch ſeinen 27ſten Zug er
langt Schwarz einen gewiunenden Angriff

Weiß hat nichts Gutes mehr Schwarz drohte die Bauern auf der Damen
ſeite zu gewinnen der Texizüg führt dadurch daß er Schwarz die weiße
Diagonale für den Läufer mit Mattdrohung ſreigiebt zum raſchen Schluſſe

Um dem Zuge Les e6 vorzubeugen wongch das Matt nicht mehr zu
decken h wäre
wtten e iſt das einzige Feld auf welches ſich der angegriffene Läufer

un eEine ſr elegante Schlußkombinatiöon Auf 93 De3 e5 folgt Dat
hl 34 Kh2 g3 Dhi ge 35 Kgs h falls nach k4 ſo Matt auf

g 36 Kha h5 37 DeDer Verluſt der Dame iſt nicht mehr zu vermeiden und iſt das Spiel ſo
mit verloren Dieſe Partie wurde von Herrn Steinitz bei vollſtändiger Be
herxrſchung der freiwilligen Situation mit großer Meiſterſchaft geſpielt und zueinem langenden Ende gebracht n decijanſt s

Von einem ſchweren Eiſenbahnunglück berichtet
man aus Warſchau Zu Anfang d W entgleiſte auf der Kalkuno
Radziwiliſchen Eiſenbahn ein Poſtzug infolgedeſſen wurden ſechs

aſſagierwaggons und die Lokomotive in Stücke zertrümmert und
erbei 23 Paſſagiere und der Heizer getödtet Der Poſtbeamte
er Poſtdiener und 14 Paſſagiere wurden ſchwer verleht Die
oſt wurde mittels herbeigeholter Pferde nach der nächſten
tation gebra Die Todten und Verwundeten wurden erſttſechs Stunden MWater nach Dünaäburg Gouvernement Witebsk

überführt

T Ein mörderiſcher GendarmStädtchen Kuttenberg meldet man
e er zu der kürzlich ſtattgefundenen Hinrichtung des Mörders
ugliſch nach Prag einberufen wurde ermordete auf dem Heim

ege einen Schweinehändler und beraubte die Leiche Ein Förſter
und ein Waldheger waren zufälligerweiſe Zeugen des Raubmordes
nd ſahen wie der Gendarm den vor ihm hergehenden Schweine
zpdler der ihn um ſicheres Geleite re hatte von rückwärts
7 dem Bajonnette niederſtach und ſich deſſen Geldtaſche die
d Gulden enthielt aneignete Die unfreiwilligen Zuſchauer

er grauenvollen That folgten dem Gendarmen nach der im
m gthebauſe des nächſtgelegenen Dorfes einkehrte Der Förſter
je ſein Begleiter dort den Gendarmen ob er nicht auf
rem Wege in der Nähe des Dorfes auf eine Leiche geſtoßen
t und als der Mörder ſah daß er entdeckt worden und er

t W eat wette en e a zuwirthes der Wafſe und ſeiner Perſon und übergabenen ebehörde r ane Selbſtmörd Jn Wien erhängte ſich am Freitauns ein Telegramm meldet 8 i

Aus dem e

wie
der Porträtinaler Aigner Mitglied

Oberfeldherrn berufen rückte er 26 Juli 1870 zum General der

Ein n e rer

fahren Auch der
zum Schluß der zeigte ſich einige Kanfluſt durch welche

wurde Das

des Gemeinderaths Aigner der ne 1848 die akademiſche
Legion kommandirte ſoll in letzter Zeit geiſtig geſtört ge
weſen ſein S meldet der varſſer M

Ueber den Prozeß Sarauw meldet der par er MatinAus e Unterſuchung geht hervor daß Sarauw ſeit 1877 ver
ſchiedene militäriſche c eimniſſe unter anderem einen Bericht
über das Repetirgewehr vonà répétition a Sie geliefert hat Dieſer Skizze iſt dem
General Stab würdig an die Seite zu ſtellen

Todesfälle
s8 Jn Jena iſt einem nus zugegangenen Telegramm zufolge

geſtern 19 vormittag der ſeit vorigem Herbſt dort lebende General
der Jufanterie Generaladjutant des Kaiſers v Boyen verſtorben
Die Ueberführnng der Leiche erfolgt nach Berlin Von Sr Maj
dem Kaiſer lief bereits ein Beileidstelegramm ein Ueber den
Lebensgang des Geuerals iſt folgendes in Kürze mitzutheilen
Leopold Hermann v Boyen Söhn des früheren preußiſchen
Kriegsminiſters geb am 10 Juni 1811 zu Königsberg kam 1842
in den Generalſtab nahm 1846 an zwei militäriſchen Miſſionen
theil ward anfang 1849 Adjutant des Prinzen Wilhelm von
Prenßen an deſſen Seite er dann den Feldzug in Baden mit
machte 1861 Flügeladjudant des Königs Wilhelm und als General
major nach dem Frieden von 1866 mit dem Kommando der

21 Diviſion betraut Bei Ausbruch des Krieges mit Frankreich
als Generaladjutant abermals in die unmittelbare Nähe des

Jnfanterie auf Den bei Sedan gefangenen Kaiſer Napoleon
hatte B nach Wilhelmshöhe zu geleiten Am 23 März 1871
ward er Gouverneur von Mainz 1875 Gouverneur von Berliu
Vermählt iſt B ſeit 1850 mit der Prinzeſſin Fanny Biron von
Kurland geb 1 April 1815

W

Handels Verkehrs und Börſen 2achrichten
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Obgleich die Geldflüſſigkeit ſich nicht nur erhalten ſondern noch
eine Zunahme aufzuweiſen hat iſt die Feſtigkeit der Tendenz
unſerer Fonds börſe in der Abnahme begriffen Die Gering
fügigkeit des Geſchäftsverkehres läßt eine rechte Freude an der
Leichtigkeit der Gelderlangung nicht aufkommen die Erſparniſſe
durch den niedrigen Zinsfuß gehen bei den Banken wie bei den
Kommiſſionären durch den Ausfall an Proviſionsgebühr reichlich
verloren und die Mühen zur Unterbringung der flüſſigen Fonds
ſcheinen von Tag zu Tag ſich zu ſteigern Der Reichsbank ſind
nach dem geſtern zur Veröffentlichung gelangten Status in der
vergangenen Woche wieder 31,215,000 M zugefloſſen ſo daß der
Notenumlauf des Jnſtitutes durch die Baarbeſtände um
36,186,000 M überdeckt iſt Die Anlagen der Bank ſind trotz der
ermäßigten Rate für Wechſelankänfe aus dem offenen Markte um
nicht weniger als 31,119,000 M zurückgegangen Dieſe Ziffer iſt
die bezeichuendſte Jlluſtration der gegenwärtig beſtehenden
Schwierigkeiten bezüglich ſicherer Geldplazirung Die Spekulation
bleibt inzwiſchen à la hausse geſtinimt hat aber eine reſervirtere
Haltung angenommen and will augenſcheinlich eine kräftigere An
regung behufs energiſcheren Vorgehens ab warten Man wird ſich
allmälig daran gewöhnen müſſen von einer Geldkriſis im Sinne
des Ueberfluſſes und der Unaubringlichkeit des Geldes ſprechen zu
hören Den Umſtänden Rechnung traägend hat die Bank von
England ſich veranlaßl gefunden ihre Diskontorate von 3 Proz
auf 2 Proz herabzuſetzen Unſere Emiſſionsinſtitute haben trotz
dieſer Geldplethora Zeichen ihrer Thätigkeit in der ab
gelaufenen Woche nicht gegeben eine lange Reihe von
Emiſſionen ſoll dagegen ſich im Stadium der Vor
hereitung befinden An der Spitze derſelben ſteht das Projekt
der Konverſion der 5proz ruſſiſchen Goldauleihen Die Reiſe
des Hrn v Hanſemann nach Petersburg wurde mit dieſer An
gelegenheit in Verbindung gebracht und die ruſſiſchen Fonds
dadurch in den Mittelpunkt des geſchäftlichen Verkehres geſtellt
Anfangs in feſter Haltung mußten dieſelben durch größere Ge
winnrealiſirungen ſpäterhin etwas nachgeben konnten aber
ſchließlich ihren höchſten Stand wieder erreichen Auch die
anderen ausländiſchen Rentengattungen waren beliebt und zeit
weilig belebt ſelbſt die 3proz Egypter welche von 98 auf
99,80 geſtiegen ſind kamen infolge pariſer Kaufordres zu einiger
Geltung Von den preußiſchen und deutſchen Anleihen waren
die 32 proz Titres bevorzugt und in gutem Umſatze Außer
den Renten waren nur noch die Bankaktien in feſter Haltung
alle übrigen Marktgebiete aber ſchwach behauptet oder ſehr ver
nachläſſigt Von den Bankaktien waren Diskonto Kommandit
die 0,90 Proz avancirt ſind am velebteſten ihnen am nächſten
kamen hinſichtlich des Umſatzes Oeſterreichiſche Kreditaktien
welche 3 M höher ſchließen Dresdier Bank gewann 1,20
Proz Reichsbank 12 Proz und Berliner Handelsgeſellſchaft
a Proz Eine matte Haltung bekundete die Mehrzahl der in
ländiſchen Bahnaktien Mainzer müßten 1,60 Proz nachgeben
weil das Gerücht betreffs der Verſtaatlichung der Ober
heſſiſchen Bahnen keine Beſtätigung fand Auf Grund
ungünſtiger Betriebsberichte verloren Mecklenburger 3,65 Proz
Marienburg Mlawkaer 1,60 Proz Oſtpreußiſche Südbahn
0,90 Proz Lübeck Büchener gingen Proz zurück Werrabahn
1 Proz und NordhanſenErfurter 1,15 Proz Noch ungünſtiger
war die Stimmung für öſterreichiſche Transportwerthe die faſt
ausnahmslos ſtark angeboten waren und beträchtlich nachgegeben
haben Franzoſen und Galizier die 8 M bezw 80 Proz
eingeblißt haben führten den Rückzug Lombarden mußten 4 M
nachgeben und Oeſterreichiſche Lokalbahn 1,55 Proz Elbethal
bahn gewann dagegen 5 M Unter den übrigen ausländiſchen
Bahnaktien zeichneten ſich Warſchau Wiener und Jtalieniſche
Mittelmeerbahn durch Feſtigkeit und ſteigende Preisrichtung aus
erſtere gewannen 78 M letztere 1,40 Proz Die Montanwerthe
waren ſchwach weil der ungünſtige Geſchäftsbericht der Lanra
hütte über das letzte Halbjahr ſehr verſtimmend wirkte Laura
hütte verlor 2,40 Proz Dortmunder Union 3,80 Proz
Böchumer Gußſtähl 1 Proz Phönix A 2 Proz und Hörder
Hütten 2 Proz Die übrigen Jnduſtriepapiere waren wenig an
geregt nur die Aktien der Brauereien Zuckerfabriken Maſchinen
fabriken und chemiſchen Anſtalten fanden Beachtung Der Privat
diskonto behauptete ſich anf I Proz

An unſerer Getreidebörſe herrſchte eine ziemlich feſte Haltung
und ſteigende Preisbewegung obgleich auswärtige Betheiligung
am Geſchäft noch immer vermißt wird Veranlaßt durch die
lange Dauer des Froſtwetters und durch die Wanne Tendenz der
öſterreichiſchungariſchen Märkte welche von der Schweiz Jtalien
und Süddeutſchland ſehr in Anſpruch genommen ſind ſcheint
unſere Platzſpekulation zur Deckung ihrer ziemlich umfangreichen
Baiſſeengagements zu ſchreiten ie Bahnankäufe waren nicht
unbedeutend übten aber gegenüher dem flotten Bedarfe der
Mühlen keine beſondere Wirkung aus Die Spekulation be
chäftigt ſich vorzugsweiſe mit Roggen welcher auf Termine
I M anzog Die Steigerung würde vermuthlich eine erheblichere weſen ſein wenn nicht gegen Schluß der a die

e ugebote ſich gemehrt hätten und einige Abſchlüſſe per

Auguſt Lieferung mit Petersburg zu ſtande gekommen
wären Weizen wurde weniger rege umgeſetzt konnte
aber dennoch 1 bis 1 Mark für Terminwagre an
ziehen Hafer war in geringen Qualitäten wiederum reichlich
angeboten konnte aber dennoch in Rückwirkung feſter engliſcherBerichte ſeinen Preisſtand behaupten Der Abſatz in Roggen
mehl wie in Weizenmehl war etwas geringer dagegen war Kleie
in reger Nachfrage Petroleum kam anſcheinend nur höchſt
ſelten zum Umſatz und hat deshalb keinerlei Preisänderungen er

andel in Rüböl war äußerſt gering erſt

der Preis für ſtärkere Sichten um 0,30 d in die Höhe gebracht

Entwickelung der Monopolfrage ein ſchwieriges und die Tendenz

Skizze un rapport sur le fasil H

Geſchäft in Spiritus war angeſichts der

Fabrikanken die gegenwärtig etwas beſſer beſchäftigt zu ſeinſcheinen willige Aufnahme zu etwas erhöheten Preiſen Letztere

ſtellten ſich per Loco um 0,50 M und auf Termine um etwa
0,60 M beſſer

Leipzig 19 Febr Heute mittag wurde unter Leitung des
rn Jngenieur Küchler wieder eine Probefahrt mit der

Honigmann ſchen Natronlokomotive und zwar dieſes Mal
auf der ganzen Strecke von Plagwitz bis Thonberg unter
nommen Das i war ein ganz z es dieFahrt verlief ſowohl hin als zurück ohne jeden Anſtand und
die Leiſtungen der Maſchine ließen in keiner Weiſe zu
wünſchen übrig Ueberall auf der ausgedehnten Strecke
hatte das Publikum ſich zahlreich angeſammelt um das
neue Verkehrsmittel mit freudigem Jntereſſe zu be
trachten Es werden nun zimächſt die Verſuche behufs
Prüfung der techniſchen Leiſtungsfähigkeit noch einige Zeit fort
geſetzt werden und alsdann wird zu den Feſtſtellungen wegen der
finanziellen Seite der Angelegenheit verſchritten werden d h
zu Vergleichen der Koſten zwiſchen Pferdebetrieb und Maſchinen
betrieb Am Abend wurde mit der Maſchine bereits eine
regelmäßige Tourfahrt an Stelle eines mit Pſerden be

r Wagens ausgeführt wobei alſo der Zug an den üblichen
Stellen halten mußte Die Maſchine hat ſich auch hierbei zur
vollen Zufriedenheit bewährt Lpzg Tgl

Frankfurt a/M 19 Febr In der heutigen Generalverſammlung der
Vereinigung der Beſitzer von Buffalo Newyork und Phila
delphia Bonds waren 1,688,000 Dollars Bonds vertreten Einſtimmig
wurden angenommen 1 der Antrag des Ausſchuſſes lantend die General
verſammlung nahm Kenniniß von dem vorgelegten Reorgantſationsplan und
Agreement erklärt daß ſie vorbehalllich und unbeſchadet der dem Ausſchuß der
hieſigen Vereinigung angenteſſen erſcheinenden Modifikationen mit Reorganiſations
plan und Agreement einverſtanden iſt und erſucht den Ausſchuß alle geetgnelen
Schritte zur Durchführung und Ausführung der Reorganiſation zu thun
2 einen Antrag lautend die Generalverſammlung knüpft dieſen Veſchlnß an
die Bedingung daß alle der hieſigen Vereinigung erwachſenen und noch
erwachſenden Koſten aller Art ausſchließlich von der amerikaniſchen Bahngeſell
ſchaft reſp vom Reorganiſatione Ausſchnß nud nicht von der hieſigen Ver
einigung getragen werden

Dividendenfeſtſetzungen Frankfurter Glasverſicherungs
geſellſchaft 24 Proz gegen 29 Proz Aachener Diskontogetelſchaft
7 Proz wie im Vorjahre Dresdener Dynamitgeſellſchaft 10 Proz

Falliments Auf dem 23 d iſt eine Verſammlung der Gläubiger ver
infolventen Firma Mollenhauer Otto in Hannover einberufen Man
hofft auf das Zuſtandekommen eines Ansgleichs bei dem ſich wahrſcheinlich ein
Satz von 25 bis 30 Proz ergeben würde

Der Aufſſichtsrath der Säddentſchenm Bodenkreditbank beſchloß der
Generalverſammlung die Vertheilung von 6 Proz Dividende wie im Vor
jahre vorzuſchlagen die Reſerve von 1,536,385 M auf 1,617,000 M zu er
höhen und das Disagio Konto um 331,700 M zu vermindern zum Gewinn
vortrag verbleiben alsdann 93,000 M 1884 215,545 M

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 20 Febr Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kito netto Weizen feſter mittlerer 140 150 beſſerer
bis 153 f märk bis 158 M Roggen 133 138
Gerſte Jutter 120 bis 130 Mark Land 135 bis
145 feine Chevalier 152 160 M Hafer 141 145
ſächſ über Notiz Raps M Erbſen Viktoria 140
bis 150 Mark Kümmel excl Sack pr 100 Kilo netto M
Stärke incl Faß v 100 Kilo netto 33,50 M Ermittelte
Preiſe des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen ohne Angebot Kleeſaateun Eſparſette 22 23
Rothklee60 88 Weiß 60 110 ſchwed 60 100 M
Futterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 00
bis M Wernzenſchalen 8,50 M Weizengrieskleie
8,50 M Malzkeime helle 850 9,50 dunkle 7,50 8,00
Oelkuchen 12,00 bis 13,00 M Malz 25,00 bis 26,50 M
Rüböl 48,00 M Solaröt 0,825360 14,50 1475 B
Spiritus 10,900 Liter Proz ſtill Kartoffel 37,75 M
Rüben 36,75 M

Halle 20 Febr Halleſche Stärkefabriken Preiſe verſtehen fich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne

Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 32,5 M per 100 kg Schabeſtärke 25,00 M per
100 kg Tendenz feſt

Bericht von HHalle 20 Febr Wagner SohuBei ruhiger Stimmung haben wir zu notiren Wetzen 12 Säcke
à 85 K br Mittelſorten 135 bis 147 Mark feine Qualität
150 156 M feinſte bis 159 M Roggen 12 Säcke ä 84 Kilo
br je nach Qualität 132 138 Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo
br je nach Qualität 114 138 feinſte bis 141 M Raps
12 Säcke à 76 Ko br 162 174 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko
r M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 87 93 Mark

Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br 150 159 M Mais
1000 Kilo n Donau do amerikaniſcher M
u vr 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

Halle 20 Febr Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd Hieſiges
Heu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Magdeburg 19 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 154 159
Wekßweizen bis M glatter engl Weizen 146 153 Ranhweizen
135 143 Roggen 132 133 Chevaltergerſte 142 160 Landgerſte
126 136 Hafer 13 145 M per 1000 kg

Baumwolle
Liverpool 18 Febr Wochenbericht

5 Oſſfizielle Notirungen

Upland good ordinarg Dhhpllerah good ſalr hz low middling J 4 r good e 4middling 47 n ne e 4Orleans good ordin Oomra fair Zulw middling good ſair 4t wen e emiddl ſair 5 fieCearg fatr 5 Scinde good fagir egood fair 5 Bengal good fair BPeruam fair od 4good fair 5 ue 4Bahia fair a 9 5 Tinnevelly good fair 9 e 13Baceio ſair Weſtern good falr 4Maranham fair n goodEgyptian drown fair 5 Peru rough fair 6good fatr 5 i e gpvod fair Ggood good e Swhlie fair Oh a ſmooth e e
good falr 5 h e good fair 52govd Ohr moderat rongh fair 5M G Broach good gedd jar 5x x fu S 6Dhollerah ſair n 3

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elde19 Febr 20 Febr 18 Febr 19 FebrHalle Unterh s 181 Dresden 120Trotha 1,88 183 e i 218 Febr 19 Febr S aWeißenſels Oberp 2,32 2,3
Unterp 0,22 0,20 Magdeburg 2111 1,089

Alsleden Oderh 2,34 2,34 UnſtrutUnterh 1,60 60Kalbe d 138 13 18 Febr 19 Febrnterp 0,60 0,60 0,50Artern Brückenp 0,46

Treideis Teihels
eine fortwährend ſchwankende Die ocozufuhren fanden bei den
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Vor Beginn der neuen Saiſon
offerire ich um mit den Resthbeständen der bisher unter den Jnventurpreiſen zum Ausverkauf geſtellten

leiderstoffen und Damenmänteln
vollſtändig zu räumen dieſelben zu nochmals bedeutend herabgefetzten Preiſen

1 rlt vorjährige Mrnjahrsmmämntel und Räder
bedeutend unter t

Markt 15

e W e See r e S r n e e S e e e T v e 3 vS See S S S e e e S e e e S 7 S e e S S e S c S S c t S e S e ee S d S e r e e W w S e S S a e e e e e e S e a e e e e e e ed a t JJ e e e e e S S S S e h e Se es

zeigt ergebenst an

Den Empfang or Douesten Stotte zur a Jor les
e Vrühjahr ne Sommer Garderobe T

H Büchter Grosse Ulrichstrasse 5

mit Motoren Betrieb Reichhaltiges Lager
von Walzeisen in allen Profilen Verlaschungen

Ankern Zugstangen Unterlegplatten
Bauguss aller Art Säulen Treppen PoensterRosetten Canalse nacht eekel

Ausführung und Berechnung von er W

Halleſche DampfeCaffee Röſtere I hl un e

von

r R s Ochse alle d S e Eisenkonstruktionen v
9798 Leipzigerſtraße 9798

Dem Beiſpiele aller größeren Städte folgend und um die durch Handbetrieb vielfach wiederkehrenden Unan
nehmlichkeiten zu vermeiden habe ich mich veranlaßt gefühlt eine

Dampf Oaffee köstereis mit Iotoren betrieb
anzulegenwieg Durch vielfach geſammelte Erfahrungen und perſönliche Prüfungen derartiger Anlagen glaube ich mit Hülfe

erfahrener Jngenieure eine der bis jetzt praktiſchſten Röſtereien geſchaffen zu haben wodurch ich allen Anforderungen
der Neuzeit zu genügen gedenke

ch bin in der Lage ein Produkt zu liefern was bisher durch Handbetrieb nicht zu erzielen war dabei ſindmeine Beziehnngen roher Caffees unabhängig von jedem Zwiſchenhändler die direkteſten daher meine Preiſe bei nur
guten Qualitäten entſprechend billig ſind

g e grfen von denen ich die Garantie des reinen Geſchmackes nicht übernehmen kann kommen bei mir nicht
um VerkauFerner habe ich die von jeder Hausfran gewiß mit Freude begrüßte Einrichtung getroffen daß jede SorteCaffee ihre eigene Verpackung hat und auf jedem zu der Preis per Pfund verzeichnet iſt wodurch ich allen unlieb

ſamen e Veen 2c vorzubeugen gedenke
halt erpackung geſchieht in mit Pergament ausgelegten Beuteln wodurch dem Caffee ſein volles Aroma

er en wird
Meine Sorten und Miſchungen nenne ich ſchlicht nach Nummern und zwar ſind ſolche nebſt Preiſen wie folgt

für Hachbohnifge Caffees 2

S Pliſſémagen à Dod

b Wasserleitungs gerund Pumpenaniagen ve
Carola Theater in Leiprig

Sonntag Gasparone

ſtellunMittwoch Donnerstag Freitag und

Sonnabend Auftreten der be
rühmten Antiſpiritiſten und Ge

zu e o wieS lendorft
Mittwoch den 24 FebrIII Abomenens Corrent vul

Dir a
der Mann ſtarken Kapelle des a
Muſikdirektor Bienert aus
burg unter perſönlicher Leitung8

Ob erhemden d Außerdem wird der Zither Virtuvs
Herr Kaspar Zinn ans Tyrol

gutſitzend unter Garantie einige Solo Piecen zum Vortrag

S 7 4 S ingen nfangS Nr 159 pt r J P S Kragen und Mauſchetken n wee dte e bie
S 2 160 Pf 6 110 Pf S Oberhemden a alle ſonſtigen h

Unterkleider Familien N2 7 3 150 Pf 7 100 Pf Se im NormalSyſtem Prof Jäger amüien achrichten
S r Perl Cafe S m e h Preeaen men herS 1 F G Demuth2 Nr J 29 X Neunhänfer 34 a n a eT 2 150 mm n r i3 120 Pf Papier Schüſſeln Sm Cautionsfähige Depots mit täglicher We geſucht an zum apier en in Es hat e e unſere liebe

95 Händler und größere Conſumenten Vorzugspreiſe allen Größen empfiehl t Hmecr Schweſter r er e
S Rohe Caffees in allen Preislagen i Hentze 39 ane 39 m 18 d Mit t nen grellen

Jch bitte dieſem Unternehmen allſeitige Unterſtützung zu gewähren und gebe die Verſicherung einer nach S

wie vor prompten und ſtreng reellen Bedienung re G S G
97 98 Leipzigerſtraße 9798

a Pfund 80 Pfennig garantirt Vilig empfiehltäußerſt billig
in

i mit en zerrt Wirt gern rdeng z Faſtggen Tahgt 6 ard eroben Abin flentze 39 gee 39

Paſtoren Tab ak Herren a z e Seehund Plüſch nur
S chul ſanften Tod aus dieſem Leben abzurufen

Taſchen in Halle Nedrge orf mm
Knaben und Mädchen in Leder

TodesAnzeige 8Heute Morgen a ürr entſchlief

gegend überlaſſenSo lcaufträge von 5 Ko frei Sack und u Schuhwaaren U örgl
Giustav Foritz n er n oſtamt kauft man am billigſten n beſtenh San i dir an Rnt

i den 23 d M ötto Knollerhalte ich eine Auswahlganz vorz himigſte vezngsquen
S Hannöverſcher Acker und AlbinHentze 29 ne 39Zur ſchwerer Druckſa en in i e

nach kurzem Krankenlager meine S
M innig geliebte gute Frau unſere

t m e MutterSchwieger und Großmutter lWuhunette I Frau u r hanne Schorf
im vollendecken 73 Lebens ahrepol Steinkugeln Dies zeigen ſtatt be rer

Krfezein J Meldung nur auf dieſem Wege
mit der herzlichen Bitte um ſtille

M ſchweren Schickſalsſchlage an
Die trauernden Hinterbliebenen
Bitterfeld und Chemnitz

den 19 Februar 1886

Die eignet Montagden 22 d Mts Nachm 3 h Uhreleganter Wagen Pferde dun Ver kauf t Pf d a e tal t Br e We n

Güſten Louis Victor eGr Märkerſtrafte 25 u 27
Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

De Aue jeden DonnerstagTanz Unterricht vom aus ſtatt
und Sonntag im Concgerthausen bill Honorar Gefl Anmeld erb Für den ehe e

Fröbe Kl Vrauhausgaſſe 4

m und Dienstag Keine Vor

dankenleſer Mr Home u Mad Fey

Großes Extra Streich Concert von

Theilnehmenden Freunden und Bekann
ten theilen wir dies ſtatt beſonderere m hierdurch ergebenſt mite Torniſter und Die trauernden Hinterbliebenen

Theilnahme bei dieſem neuen
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